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.Die Beschäftigten in der Industrie des Vereinigten Wirtschaftsge- 
  bletes ~in den Monat eh Januar und April .. 

Die Untersuchung erstreckt sich auf die Monate Januar und April 
1948. Diese beiden Monate sind nicht willkürlich herausgegrif- . 
fen. Sie tragen sowohl mechanisch als auch dynamisch ihr Charakte- 
ristikum. Mechanisch - sie sind jeweilig die ei’sten Monate eines 
Quartals. Entsprechende Darstellungen für die Monate Juli und Ok- 
tober sind vorgesehen. Dynamisch - der Januar pflegt den jahres «r 
seitlich bedingten Tiefstand der Produktion zu bringen, während , 
der April im Zeichen der wieder beginnenden Außenarbeiten steht. 
Abgesehen von diesem Saisoneinfluß ist der Monat April insofern 
von Bedeutung, als in ihm die sich ankündigeride Währungsreform 
unsere Wirtschaft noch nicht so in Unruhe versetzte wie in den . 
Monaten Mai und Juni. Außerdem ist*der Monat April der letzte Mo- 
nat vor dem Wirksamwerden des Marshallplanes für Deutschland. 
Die Angaben über die Beschäftigten entstammen den Industrieberich- 
ten für die Monate Januar und April 1948. Erfaßt sind nur die In - 
dust riebet riebe mit lü und mehr Beschäftigten, da, der Erkenntnis- 
wert bei einer Verbreiterung der Erhebung keine Verbesserung erfüh- 
re. 

Die Gesamtzahl der Beschäftigten in der Industrie des Vereinigten 
Wirtschaftsgebietes ist von 5 1 52 045 im Januar 1948 um 142 165 
= 4,5 % auf 5 274 210 Beschäftigte im,April 1'948• angestiegen. 
Es entfällt auf die britische Zone ein Zugang von 95 829,.auf die 
US -Zone von 46 550 Beschäftigten, was also einer ziemlich gleich- 
mäßigen Steigerung der Beschäftigten im Vereinigten Wirtschafts - 
gebiet entspricht; Dies-wird auch aus dem Verhältnis der Beschäf- 
tigten in der brit. und US - Zone sichtbar. 

Verhältnis der in der Industrie Beschäftigten im Vereinigten Wirt- 
Di  . schaftsgebiet .  

Januar 1948 
absolut 

April 1948 
T 

ritische Zone 
Amerikanische Zone 

j i.v.lOOj absolut i.y.100 
1.984.>43 i 65,4 j 2'. 080.172j 65,5 

I 1.147.702 56,6 

Gesamtgebiet 5.152.045 f 100 - J5.274.21 

1.194.0p£j| 56,5 

100 
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Die Tatsache des Bestehens eines zusammengehörigen Wirtschaftsge ■ 
bietes ist, die Ursache dafür, daß die Entwicrlungstendazen in den 
einzelnen Ländern.im wesentlichen -gleichlaufend sind. 

V 

jveränderung der Beschäftigten des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

nach Ländern geordnet Jan. / April 1948. » 

Land Zugan’g i.v. H. 

|1 • Schleswig - Holstein 
}2. Hamburg 
jp. Niedersachsen 
Id. Nordrhein - Westfalen 

I :  

■fr 7-005 
+ 5-000 
+16.647 
+06.511 

+ 0,8 
+ 4,9 
+ 4,8. 

+. 4,7 

Britische Zone +95-829 + 4,8 

i5. Bremen 
jö. Hessen 
7. Wür11embe rg-Bade n 

.Bayern 

+ 2.065 
+15.950 
+19-360 
+ 8.465 

+ 4,6 

+ 5,7 
+ 5,8 
+ . 1,8 

jjUS - . Zone +46•550 4 4,0 

iGesamtgebiet +142.165 + 4,5 

Abweichungen treten nur bei den drei süddeutschen Staaten auf. 
Bayern bleibt in der Steigerung um 5/5 gegenüber dem Durchschnitt 
zurück, v.alrend Hessen und Württemberg über dem Durchschnitt lie- 
gen. Infolge des Gewichtes Bayerns erreicht die Steigerung in der 
US - ,;/one nur 4 %. 

Versuchen wir'eine Einordnung der einzelnen Industriegruppen-in 
einen grösseren Rahmen x), um sodann zu prüfen, /welches Gewicht 
die Zugänge der Beschäftigten in den einzelnen volkswirtschaft- 
lich wichtigen Gruppen haben, so ergibt sich folgendes' Bild : 

I• Produktionsgüter. Beschäftigte 
Jarta 4-8 April 48 Veränderg.i .v.H.' 

1. ) Grundstoffe (21-25) 662.512 690.294 4,2 
2. ) Metall (27-67) 1.014.257 1.062.184. * 4,7 • 

. p. ) Holz u-.Chemie (55,40) 252.626 266.169 5.4 ■ 

Gesamt: 1-929-695 2.018.647 4-, 6' 

xj 1 

Bei dieser Gruppierung handelt es sich nur um eine ganz lose ' 
Verbindung der einzelnen Indusfcriegruppen. In beiden Ober - 
gruppen befinden sich Industriegruppen, deren Produktion auf 
beide Gruppen aufzuteilen wäre, falls eine grundsätzl. Tren- 
nung beabsichtigt wäre. 



II. Konsumgüter 

1 .) Allgemeine Konsum- 
wut er (53. 39,51, 
5^,54-oi ) 

d.) Textil, Bekleidung, 
Schuhe (62,1' -64 ) 

5.) Nahrungsmittel 
( 65- 69 ) 1 ) 
Gesoji) b ! ' 

Bes 

Januar 48 • 

577.422 

598 052 

226.896   

chäf-t igte 

April 43 Veränderung 
i.v.H. 

599.771 

424.529 

25I .265 

5,9 

6,6 

Jmli 

1.202.65J 1.255.565 4,4 
:r.rt = : 

Aus dieser Zusammenstellung wird deutlich, daß die Produktions- 
güterindustrien in der Hauptsache eine dem allgemeinen Durch - ' 
schnitt entsprechende Steigerung der Beschäftigten'verzeichnen. ., 
Dagegen ist das Bild bei'den Konsumgütern,uneinheitlich. Während 
die Masse der Konsumgüter mit 4,4 % Steigerung in Erscheinung 
tritt haben -die allgemeinen Gebrauchsgüter nur eine solche von 
5,9 % aufzuweispn. 
Die Zunahme der"Beschäftigten in Textil und Bekleidung, Lederver- 
arbeitung und Schuhen läßt.eine Belebung dieser Industrien erwar- 
ten. Ungünstig ist die Entwicklung in der Gruppe Nahrungs- und 
Genußmittel. Die höheren Beschäftigtenzahlen dürften nicht aus- 
reichen,um die nunmehr einsetzende Urlaubsperiode und die damit 
vergrösserte Zahl ausfallender Arbeitsstunden auszugleichen. 

Bei einer Beurteilung der Beschältigtenlage ist die schwierige 
Ernahrungssituation im Monat- April in Betracht zu ziehen, die 
die Produktionsleistung03••eilig beeinflußt .■ Die Zahlen enthal- ' 
ten z.T. auch die'Steigerung, die sich.aus der jahreszeitlich be- 
dingten Aufnahme der Außenarbeiten ergibt. ' 
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st? '.Stisshos ;Vni 
de* 

Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
Wiesbaden- Biebrich 

INDUSTRIEBERICHT 
-Vereinigtes Wirts 

Betriebe mit 10 u. 

Industriegruppe 
j Vereinigtes 
i Wirtech—Geb. 

Schleswig 

Holstein Hamburg 
Nieder - 
s ehsen 

--t- ■ T'-'  

21 X Kohlenbergbau 

2i 3 1 Eisenerzbergbau 
— 

lOO X 0.01 

IC i % 

21 4 
21 5 f Salzbergbau und Salinen 

XOJ % 
5 ,24 

21 7 ' FluB-, ScHwekspat-, 6raphit~u.sonst. Bergb» 

21 8 * Tcrfgewinnung u» Verarbeitung 

“anrMsstoi“ “ 

 21,68 

22 5^ : Kohlewertstoffe (einsohi.Hydr.u.Sjynth.) 
r 25 f Steine und Erden 

■wn tvwwwwi 

IO* 

7,09 

o7$F 

| Eisen und Stahl 27- 

L29 ^ 
I _29 1 f Eisen-,Stahl~u« Tempergleeserei 

JjSL—.j & 3_  s 
0,09 j V • | " J 

"V75 • "14,1 

29 5 1 NE-Metallgiasserei 4 38 

Stahl- und Eisenbau 

ifeSShiffiSafesM- 
Fahrzeugbau 

it  3.46 
rvi * 

i> 7J.— 
0,66 17^0 

Schiffbau 23,63 
W1 ..«..•vvW^V.WW i I ■—W - .V.. 

f Elektrotechnik 
37 . Feinmechanik und Optik f .. lt- % 

P*8“ I“ Eiapn»,stahl-,Blech-u« Metaiiweren ^ |  100 X_ 

39 I Muelkin8tra,Spleiw.,Edelet-,Sohmuckwaren 'TO % _ 7,41 

40 f~ Chemie i 1 ) X 2,73 

^ .51 | Feinkeramik — —^ " 
isr~ 

5,08 
—- c  

10, fc4 

5,61 14,7 

-4- 5,n. 

"ISlasr 
53 T Sagerei und ffalzbear bei tun g 

 l. 2,63 

54 Holzverarbeitung 

55 | Papiererzeugung 
56 t Papierverarbeitung 

    

~"t Kunststoff Verarbeitung 
Gummi -u.Asbestvrarbeitmg 

_ Lederer feugu'} 9_ 

62 5 
Lederverarbel tung 

Schuhe 

Textil 
Bekleidung 

65 Lebensmittel 

66 Zucker 

67 ...Molkereien 

Brauerei und, Mälzerei ,68 1 ! 
J50_2 ll Spiritus 

69 Tabakverarbeitung 

99 ' ’andeisabteilungen 

Geaiujrt^trfne: 

JL<WJL 
lOT % 
ToöY 

L °,59 1 

f 1,® 

100 % x. 12,34 

6,45 
15,33' 

.JQ,24 L.._, 
n,oi T 

A5L 
1,28 2,36 

IC % 

IOC X 

4,43 1,63 

ltO X 4,83 4,27 

10,00 
M"/'» .y.y.VAV.v.vUWr.'JAv— 

15*10 17,74 

100 X_ 

ibo *' 

8,65 2,96 

100 % 9,66 17,03 

100 % 3,91 4.67 

100 S» ! 3,32 3,71 11,w" 
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Statistisches Amt 
de 

Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
Wies baden-Biebrich 

Industriegruppe 

21 1 1^ Kohlenbergbau 
21 3 ; Eisenerzbergbau 
21 4 . NE- Metallerzbergbau 
21 S“ s T^TgewlFhuhg~ür' Vera"rb'ertung 
22 §0 ; KohTewertstoffo einschl. Hydr. u. Syntb 
25 • Steine und Erden # 

, 27 | Eisen und’Stahl 

I 1 j Elsen-,Stahl-, u. Temperglesserei 
; 3l . Stähl - und Eisenbau 

l 32 r StosefSnenBau 
1 SS f "Taf? zeiTgßäSr 
; 34 ~ 

TS 

?Ö 

Schiffbau 

1 EXelTtFrteohnTk 

. Ke i nmeohanlk'lind'Optik 
Chemie 

'^a'gfarer_un?lTöTzBiärBirtung''' "53T 

J'S?   11TdrzvöraFEelTüfTg 
P ''5S~~''^”PapIerverllrEertun'g 
'•'57 
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